
e e e e rec e ee
e

Abonnement Inſerateich 2 d werden die Spaltzeile oder derenHal vierten o Pf n Raum W 15 Pf berechnet und inPoſt 9397 Pf 1 monatlich s4 Pf der Expedition ſowie von unſern Anbie 1 M 67 Pfpatlich xei Beſtellgeld nahmeſtellen und allen AnnoncenExpeditionen angenommen
Reclamen im redactionellen Theile

pr Zeile 30 Pf
en werden von allen Reichs

vekrleſanßalten angenommen

e Redaction verantwortlich
dint Graefe in Halle
J Otto Marpurg

Saale Zeitung
Elfter Jahrgang

Halle a dFür Moritzzwinger 12Egeditionen J net 47

T

politiſche Ueberſicht
einigen Tagen aus Konſtantinopel gemeldet

aale Freitag den 23 November

Man will keinen Krieg gegen das Capital führen Es han
delt ſich um Anbahnung einer Löſung der im Moment ſo

1877
Vom aſiatiſchen Kriegsſchanplatze ſind keine neuen

Nachrichten eingegangen ganda ſ e

o ernſten Frage der Concurrenz fremder Arbeiter gegen ein rrufliche e r die Pforte ein neues Heer von 300,005 Mann heimiſche vie ſo viel von ſich reden macht Solidarität der vo r S s ſelgende tie Welhe
wring n Vielleicht die Hälfte im günſtigſten Falle auch Arbeiter des Univerſums wird angeſtrebt um dadurch in erſter wir unter Beifügung einer kleinen Situatt i t eiten
auft Drittel dieſer Mannſchaften können im ganzen türkiſchen Linie zu verhindern daß die Arbeitskraft des einen Landes theilen ugtionsſkizze hier mi

08 che noch ausgehoben werden aber es fehlt für dieſelben an dazu benutzt wird den Werth derſelben in einem andern Lande Whyle
vbr d n und Kleidern Die amerikaniſchen Fabriken liefern zu vermindern e ordenWncht ein Gewehr ab wenn es nicht vorher bezahlt wird Die Situation in Frankreich wird immer gefahrdrohender
eDune u er türkiſche Staatsſäckel iſt gegenwärtig ſo leer wie noch Die Republique françaiſe das leitende Organ der Republi 4 o Arab
en Fs nd Alſo wird es mit der neuen Armee vorläufig nicht viel kaner ſpricht bereits wie geſtern ſchon als Telegramm mit
der vor m ſich haben General Klapka welcher jetzt in Konſtan jgetheilt von Steuerverweigeruug die Kammer hat erklärt E
lerinnen auf el weilt hat ein Manifeſt an die ungariſche Nation ge daß ſie ſich keiner regelmäßigen Regierung mehr gegenüber S J
its und et in welchem er ſeine Mitbürger auffordert mit allen befinde und ſich bis Donnerstag vertagt Bei der Wahl der a
n mit n len Mitteln die Regierung zu zwingen aus ihrer paſſiven BudgetCommiſſion wurde die Minorität vollſtändig ausge

Fi ung herauszutreten Angeſichts der ſo beunruhigenden mili ſchloſſen ein bisher unerhörter parlamentariſcher Vorgang Staat
Eile ſiſchen Lage der Türkei andernfalls würde die Geſchichte welcher zeigt wie ſehr die Majorität durch das Votum des S Kars
nd Aus h das tauſendjährige Jubiläum ſondern den Selbſtmord Senats gereizt iſt Gambetta erklärte in ſeinem Bureau daß 3 mit Cufexe

Ja arns verzeichnen die Votirung der directen Steuern welche der Generalräthe
tellung ſie griechiſche Regierung hat mit der italieniſchen einen wegen dringend iſt die die weitere Umlegung in den Departe l

Mecr günſtigen andelsvertrag und einen Auslieferungsvertrag ments danach zu beſtimmen haben davon abhänge welche
rzog abgeſchloſſen er letztere S Italien zum beſondern Vor fernere Haltung das Miniſterium und die Minorität ein Unſh Puxehn

Mbel da es den italieniſchen agabunden fortan unmöglich nehmen werde Herzog Deeagzes hat bei den Vertretern o Suwari
er ſein wird wie bisher auf den joniſchen Jnſeln Zuflucht zu der auswärtigen Mächte ſeine Abſchiedsbeſuche gemacht man
her M ünden Griechenland war bisher der einzige europäiſche Staat glaubt daß er einen Botſchafterpoſten erhalten werde Am
6 elcher durch keinen Auslieferungsvertrag gebunden war Donnerstag ſoll das neue Cabinet bekannt gemacht werden Kani
ORBcert Das Miniſterium weigerte ſich die Forderung der Kammer zu er und damit die Entſcheidung über die zukünftige Haltung von

Regierung und Landesvertretung
hal von
laida

ron

füllen ihr die Conſularberichte über die türkiſchen Greuelthaten in
Theſſalien vorzulegen angeblich weil jetzt kein geeigneter Zeit

punkt dafür ſei Wahrſcheinlich fürchtet das Miniſterium die
wie mitgetheilt in der letzten Zeit etwas beſſer gewordenen

Der ſchweizeriſche Bundesrath hat einen Recurs des ſolo
thurner conſervativen Vereins dem ExBiſchof Lachat die Firme
lung im Kanton Solothurn zu geſtatten abgewieſen Aus guter

Süden

Der Angriff hat am 17 8 Uhr Abends begonnen und nach
r r Kampfe befanden ſich alle Forts und die Cita

f i i i i i i icklich fi i ſſi ä i s betrugJ Benehungen zu der Pforte wieder zu ſtören Quelle wird mitgetheilt daß die augenblicklich für das Gott Delle in wuſſiſchen Händen Die Beſatzung von Kars be
6 Die ſerbiſche Regierung hat die Einwohner von Negotin hardbahn Unternehmen in der Bundeskaſſe vorhandenen Gelder Hlhael verſhnltch gen r en e
Streich Man der Südgrenze auffordern laſſen ſich und ihre Habe in zur Ausführung der vertragsmäßigen Arbeiten bis April 1878 dier aus henen ver 99 und 40 Infanterie Diviſion und aus
en M eöicherheit zu bringen da es möglich ſei daß die Feindſelig vollſtändig ausreichen werden bis dahin iſt aber mit Sicher Theilen der ruſſiſchen Beſatzungen von Ardahan und Achalzich
bei den keiten bald zum Ausbruch kämen d zu hoffen daß der neue Staatsvertrag zwiſchen Deutſch im Ganzen an 36,900 Mann 78 Poſitions und 120 FeldgeſchützenMarkt N In der ruſſiſchen Preſſe wird auf den Gedanken vorbe land Italien und der Schweiz über die Reconſtruction des Der entſcheidende wurde von Süden gegen die ſüdlichen

reitet daß Rußland ſelbſtverſtändlich nach gänzlicher Beſie Unternehmens auf Grundlage des Protocolls der im Juni d J Forts gerichtet Genera Laſarew bildete den äußerſten rechten
fo an der Türkei außer der Beſſerung des Looſes der Chriſten zu Luzern abgehaltenen internationalen Conferenz zur Unter I und führte ſeine Colonne gegen das vier ſeirige Fort Hafis

im Orient noch einen anderen Kampfpreis verlangen könnte zeichnung gelangt ſein wird aſcha und die vorliegende Lunette Chanli Das Hauptwerk im
i n dinenl Süden Fort Kanli griff General Grabbe an welcher bei demM bvelcher den ungeheuern Opfern entſpreche die es in dieſem Werkes fiel Un r Matin Sturme gegen die beiden Vorredouten dieſes Werke fiel UmP Kriege gebracht habe und bringen werde Zur Motivirung dieſer Der Krieg Mitternacht waren die Werke von Kanli wie das weiter weſtlich

g üheren Verſicherungen des Kaiſers und des Fürſten Gort liegende Jort Suwari erſtürmt die ruſſiſchen Colonnen drangenun R aloff entgegenlaufenden Abſicht wird ſeltſam genug an die Vom europäiſchen Kriegsſchauplatze werden ruſſiſcher von dort in die Stadt und nach einem blutigen Stra
a de J Erwerbung ElſaßLothringens durch Deutſchland erinnert ſeits mehrere Vorpoſtengefechte gemeldet welche zum Theil ßenkampfe wurde auch die itadelle needreen Der Regierungsbote veröffentlicht einen kaiſerlichen Ukas be mit den geſtern und vorgeſtern türkiſcherſeits gemeldeten Den Angriff gegen die Forts am linken Ufer des Karsfluſſe

treffend das Verbot der Ausfuhr von Lebensmitteln aller Art identiſch ſind Das bedeutendſte derſelben fand bei Pyrgos
führten die Generale Komarow und Roop Der Hanptſturm er

v aus den Häfen des Schwarzen und Azow ſchen Meeres nach ſtatt wo die Ruſſen von 16 türkiſchen Bataillonen augegriffen giatef e ar r r
5 dem Auslande Der bisher auf Koſten der polniſchen Grund wurden Die Ruſſen blieben Sieger und warfen die Türken Heorgenſtunde Ein Theil der Garniſon der e Forts
70 beſttzer geleiſtete Zuſchlag von 50 pCt zu den Gehältern der bis hinter den Lom zurück Phyrgos iſt dabei eingeäſchert welche entfliehen wollte wurde von der auf der Straße nach

mittag 1878 aufgehoben Bei Plewna fand am 19 d wegen der Einnahme von Waffenſtrecken gezwungen Noch vor Anbwich der Dreun Das ſterreichiſ e Abgeordnetenhaus hat nachdem der Kars ein feierlicher Feldgottesdienſt und Abends Feuerwerk mer u g die Sei er n r er
Berichterſtatter der Majorität des Bantgeſehz Ausſchuſſes Jllumination und Muſik ſtatt zu welcher die Türken mit Volte ort n Man Gott ſchübe den Waren

e Dr Giskra das Schlußwort erhalten hatte in namentlicher grobem Feldgeſchütz den Tact markirten und unter dem Hurrahrufen der begeiſterten Trup
Jachm Abſtimmung und unter Ablehnung des vom Vertreter der Die Polit Corr meldet daß am 20 ds oberhalb Ka en in die Stadt ein an deren Thoren ihm
T Or Ninorität Abg Schaup geſtellten Vertagungsantrags mit lafat bei Raſti ein türkiſcher Dampfer von rumäniſchen General LorisMelikow die Schlüſſel der Stadt übergab Der
ma 169 gegen 103 Stimmen beſchloſſen auf die Specialdebatte Batterien in den Grund geſchoſſen wurde Zugleich wurde Verluſt der Ruſſen beträgt an Todten und Verwundeten

über die Bankvorlage einzugehen der türkiſche Ort Zelli Palanki in Brand geſchoſſen 5000 Mann jener der Türken 7000 der Reſt r in Huene
ſe I Aus England kommt bezüglich der Internationale eine Die Montenegriner haben mit ſechs Bataillonen die ſt en Scene Borenter le wer e emaligen
m der wichtige Nachricht Dieſelbe ſoll im Begriffe ſein ſich auf aus Skutari zum Entſatz von Antivari heranrückenden mee Penkhter Poſchas gehörten vorgefunden Außerdem fielen
aße 6 eine neue Grundlage zu ſtellen ob ſich der Traum verwirk Türken bei dem Orte Mrkovica total geſchlagen Da Fahnen 2000 Pferde 36,000 Stück Patronen 2000 Centner
n bei lichen laſſen wird iſt mindeſtens zweifelhaft Die neue Jn gegen behaupten die Letzteren die Montenegriner bei dem Dorfe anderer Munition und viele Proviantvorräthe in die Hände der
m ternationale ſoll nicht auf ſocialiſtiſchen Principien baſirt ſein Karnagſſi mit einem Verluſt von 300 Mann geſchlagen zu haben Ruſſen

id zu sattung Mochte er leben darauf kam es jetzt nicht mehr an all den alten Haß wieder wachrüttelten die verzehrende furcht
uter 40 Herodias Johannes war wie üblich für den Abend dieſes Tages vom bare Eiferſuchtl Novelle von W Höffer Onkel eingeladen worden und konnte obwohl ihm der Boden Schneeflocken wirbelten an den Scheiben pfeifend fuhr der

unter den Füßen brannte daher nicht umhin hinauszufahren Wind ums Haus und von ſeinem Toben epeitſcht bogen ſich
r Fortſetzung und ſich im Kreiſe der Familie zu ärgern Er war ja der die kahlen Baumzweige Mathilde war allein allein wie er
l Die Fiſcher hatten den Sterbenden ſo ſorgfältig als möglich gute folgſame Sohn er hörte mit geziemender Andacht die ſelbſt an dieſem Abend wo ſich Herz zum Herzen findet wo
welche verbunden und ihn den Alle kannten in das nächſte er lange erbauliche Weihnachtsrede des alten Herrn und mußte e in Liebesgruß die Welt durchzieht und do pelt ſchrecklich auf
Ruhe reichbare Wirthshaus gebracht Ein Arzt war geholt worden dazu inmitten ſeiner R es eine zerknirſchte Miene dem Einſamen das Gefühl ſeines Elendes laſtet Mathilde
enen es ſollte für die Erhaltung ſeines Lebens nur ſehr geringe annehmen das ging nicht anders Man ſprach von dem jähen war allein aber auch zu ihr mußte bereits die Kunde des
änzen offnung vorliegen mehr wußte man nicht Wechſel den dieſes letzte Jahr gebracht von den Plänen der Geſchehenen vorgedrungen ſein Sie hatte erfahren daß
187 Ueber all die jubelhelle Freude in Johannes Herzen legte Menſchen und den W en Gottes von allem nur Georg ſterbend lag daß er eine Andere geliebt und mit ihr

ſich ein düſterer Schatten Warum traf nicht dieſer Dolch ein Eins ausgenommen Mathildens Name wurde nicht genannt im Tode wie im Leben vereinigt werden würde Eine Andere
paar nur ein paar Linien tiefer Sie hatte mit bewußter Feſtigkeit damals als der Schwieger Keine Vorſtellnng kein Gedanke kennzeichnete ganz das

Mag Aber gleichviel für Mathilde ſelbſt war Georg todt im vater ſeinen Sohn enterbte die Trennung von dieſem dem Weh dieſer Erkenntniß das rettungsloſe Verlorenſein ihr
pierſ Uebrigen mochte er leben was kümmerte es ihn Johannes Verſtoßenen abgewieſen ſie hatte außerdem ein entehrendes gegenüber den ungeheuer vernichtenden Schmerz nur er
cheidt itte an dieſem Tage jedes Weſen umarmen können ſo ſelig Verbrechen begangen und alſo aus dem Hauſe der Eltern wußte was das h nur er hatte die ganze Tiefe des Ver
nfeld oſtrunken vor Glück verbrachte er die Stunden Sein be ſelbſt verbannt Nur die Mutter ſchien grade an dieſem Abend hängniſſes ſelbſt durchmeſſen aber jetzt i kehrte der Pfeil
nſtein zahlter Spion mußte ſich erkundigen wer Georg s Pflege über hre Aelteſte heimlich ſchwer zu vermiſſen ſie ging von Zeit zurück zu Oer die ihn entſandt jetzt litt dathilde was ſie
a d nommen wohin man ihn von der Reſtauration am Hafen ge zu Zeit auf Augenblicke b w und wenn ſie wieder in das ihm zugefügt z
i Jo bracht aber die Antwort blieb aus In ſeinem eigenen Zimmer zurückkam ſo ſah man Thränenſpuren auf dem abge e in dieſer Stunde ihr Blick ſo müſſig traumverloren

auſe befand er ſich nicht mehr war für den Augenblick nicht härmten Geſicht ins Leere ſchweifte Ob ſie die Hände rang im bitteren
anne di entdeden geweſen Johannes flüſterte ſie in einem unbewachten Moment un e Schmerz d de konnte es Sdühle d ber beſchäftigten ſich die beſſeren Kreiſe der Stadt Johannes konnteſt Du dieſen Tag vorübergehen laſſen ohne r hm wurde immer heißer un u W onn t nicht l
nann eſto angelegentlicher mit der moraliſchen Seite dieſer ganzen ſeinem armen Kinde ein Troſtwort zu ſagen F hier die innere e nru T ſorglich allem
C ſauanten Angelegenbeit Welche Corruption hatte Geörg in Ihre Augen ſuchten ſo flehend die ſeinen ihre Stimme klang n r a ten

e eMax en Alle den Bruder deſſen unbeſcholtener Name ſolche i ſprechen Um Alles in der Welt durfte ja zwiſchen dern L wen glimpfung erfuhr Gut of der vortreffliche alte Papa lernen jungen Frau und den Eltern jeht keine Verſöhnung d r den Wreker re re hen e
le aene den letzten unerhörten Scandal nicht mehr zu er ſtattfinden es mußte ſcheinen als habe auch er überzeugt vorübergegan r war imm er hofſend daß ihn Rat

dühn 1 rauchte von Mathildens Schuld ſie fallen laſſen Achſelzuckend ver ges 8 am Eintreten ve hin de hilgeb d s kaum auch am zweiten Tage am vierundzwanzigſten einte er die Frage ſehen werde immer erhindert durch die Furchth eeember ſchon etwas helleres Licht in die Sache Vinein r weil en er dieſen großen ernſten Augen dieſer Stimme voll ruhiger
an erfuhr wer die Fremde geweſen und daß Georg in ihrem J Haben Aeimal Geld ſie wen a ren Klarheit WNa uſe zuweilen geſehen worden Johannes frohlockte abermals unglückliche Mutter fort aber ſie weiſt es beharrlich zurück Er war ja zu früh viel zu früh er wußte es aber dennnochu die alſo welche ſein Bruder in Calcutta ſchon geliebt und die nur weil wir uns auf Deine und nicht auf Georg s Seite überwältigte n heute Abend die Macht der Verſuchung Er

rer in jedenfalls bis ierher nachgekommen war O glückliches ſtellen Sie hat ihre Eltern verleugnet um eines Unwürdigen mußte ſie fehen und ſollte es ſein Leben koſten was war
Le eimal glückliches Verhängniß Georg hatte ſich mit eigener willen denn auch weiter dabei Nichts als ein armes freundliches

Pandb Johannes ſah aus dem Fenſter deſſen Vorhänge er rück Wort wollte er erringen eine gl ge Höfllichkeit wie

Beamten ruſſiſcher Nationalität in Polen wird vom 1 Jan

den Todesſtoß verſetzt erS ne moraliſch rn die

worden Erzerum aufgeſtellten ruſſiſchen Cavallerie geſtellt und zum

ichtslos zur Seite ſchob Wie ihn die Worte der weinenden gegen jeden Fremden im beſten dieatte ſich unmöglich gemacht in allen den Kreiſen
Nmilie angehörte au ſo tief ſo tödtlich bis mitten ins Herz trafen wie ſie

wieder vorſprechen zu dürfen laibnit je züweilene wollte ſeine Blet vewegen
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partei Gemeindeabgaben Die vereinigten ber
liner Synoden und der Oberkirchenrath Bis
marck Großgrundbeſitzer und weibliche Hand
arbeiten Eine ultramontane Niederlage in
Köln Gewerbliche Schiedsgerichteſ Jn
Berlin traten am 19 d M im Auftrage zahlreicher
Collegen eine Anzahl von Abgeordneten des Reichstages und
des Landtags der Fortſchrittspartei und der nationalliberalen
Partei zuſammen um über die Situation zu berathen in
welcher ſich die Anhänger des Freihandels gegenüber
dem Scheitern der deutſchöſterreichiſchen Verhandlungen be
finden Es ſtellte ſich heraus daß die Anweſenden nicht allein
über die in der nachſtehend mitgetheilten Reſolution niederge
legten 4 Grundſätze einig waren ſondern auch die Hoffnun
hegten dieſelben würden fich innerhalb der Freihandelspartei
allgemeiner Zuſtimmung erfreuen Die Reſolution lautet
1 Ohne das Zugeſtändniß eines Conventionaltarifs kann

Oeſterreich weder die Clauſel der Meiſtbegünſtigung noch die
Verlängerung des Zollcartells zugeſtanden werden 2 Sollte
Oeſterreich den Wunſch äußern den beſtehenden Vertrag vom
31 Dec d J ab auf kurze Zeit etwa auf 3 Monate zu
verlängern ſo könnte auf einen ſolchen Wunſch nicht einge
gangen werden Vielmehr müßte die Verlängerung auf min
deſtens ein Jahr erfolgen 3 Retorſionszölle ſind nicht im
Prinzip zu verwerfen vielmehr deren Zweckmäßigkeit für den
einzelnen Fall zu prüfen Getreidezölle ſind aber unter allen
Umſtänden als verwerflich zu bezeichnen 4 Die zur Retorſion
gegen Oeſterreich eingeführten Zollerhöhungen dürfen nicht
generaliſirt werden Der Entwurf eines Geſetzes betreffend
die Aufbringung der Gemeindeabgaben iſt an die Mit
glieder des Abgeordnetenhauſes zur Vertheilung gelangt Be
merkenswerth iſt u A S 7 welcher das Syſtem der in
directen Steuern für die Communen adoptirt Es
ſoll demgemäß nicht nur allen Städten geſtattet ſein die
Schlachtſteuer wieder bez neu zu erheben ſondern es ſoll
denſelben auch freiſtehen unter Zuſtimmung der Aufſichtsbe
hörden andere indirecte Steuern neu einzuführen Der
Reichsanzeiger veröffentlicht einen Erlaß des evangeliſchen

Oberkirchenrathes an den Vorſtand der vereinigten Kreis
ſynoden Berlins Es wird in dieſem Schreiben die erſte
Verſammlung der vereinigten berliner Synoden der Ueber
ſchreitung ihrer Befugniſſe angeklagt beſonders ſei dies durch
den die agendariſche Ordnung und den obligatoriſchen Gebrauch
des Apoſtolicums betreffenden Beſchluß der Verſammlung ge
ſchehen Um derartige Ausſchreitungen zu hindern wird
der Vorſitzende jener Verſammlung angewieſen alle außerhalb
der Competenz der Verſammlung liegenden Gegenſtände von
der Verhandlung auszuſchließen Mit dieſem Erlaß wird die
Bedeutung der Verſammlung der vereinigten berliner Synoden
auf ein äußerſt niedriges Niveau herabgedrückt ſo daß ſich
Mancher die Frage vorlegen dürfte ob denn überhaupt unter ſolchen
Umſtänden noch die Theilnahme an jener Verſammlung der Mühe
lohne Wie die Magd Ztg meldet will der Reichskanzler
Fürſt Bismarck das Weihnachtsfeſt in Berlin verleben aber
noch mindeſtens vier Wochen in Varzin verbleiben Der Fürſt
wird ſich alſo an den Landtagsverhandlungen nicht mehr be
theiligen Die Abgeordnetenhauscommiſſion für das Unter
richtsgeſetz beſchloß über eine Petition von Großgrundbeſitzern
aus dem Kreiſe Arnswalde welche die Abſchaffung des obli
gatoriſchen Unterrichts in weiblichen Handarbeiten in
den Schulen des platten Landes bezweckt zur Tagesordnung
überzugehen Jn Köln ſiegten bei der Wahl der Stadt
verordneten 2 Claſſe ſämmtliche vier Candidaten der liberalen
Partei trotz der äußerſten Gegenanſtrengungen der Ultramon
tanen Auch ein Zeichen der Zeit Der Magiſtrat von
München wird noch in dieſem Jahre die Errichtung gewerb
licher Schiedsgerichte in die Hand nehmen

Die Prov Correſp bringt eine überſichtliche Dar
ſtellung der franzöſiſchen Kriſis und ſchließt dieſelbe mit

Satze
a ſich der Marſchall Präſident auf die ihm bis 1880 über

tragenen unbedingten Vollmachten und auf die ihm von der da
maligen conſervativen Mehrheit zugewieſene Aufgabe beruft die
jetzige Kammermajorität aber mit gleicher Entſchiedenheit auf die

den Klang ſeiner Stimme er wollte ſich unerbittlich ſtrenge
beherrſchen nur ſehen ſehen mußte er ſie um nicht wahn
ſinnig zu werden

Langſam wandte er ſich der Geſellſchaft wieder zu
Jhr müßt mich ſchon entſchuldigen lieber Onkel und auch

Du Tante ſagte er mein Kopf ſchmerzt unerträglich
helet beſſer werden wenn ich hinauskomme in die kühle

Nachtluft
Wirklich ſah er aus wie ein Schwerkranker Man be

dauerte allgemein den Armen der durch die letzten ſchlimmen
r natürlich zu hart betroffen worden war um

nicht an einem Abend wie der heutige die allerernſteſten und
ſchmerzvollſten Empfindungen zu hegen Dergleichen mußte
langſam verbluten namentlich eine Wunde wie ſie ſolch
öffentlicher Eclat dem Beſſergeſinnten ſchlägt

Johannes fuhr ſo ſchnell die Pferde laufen wollten zur
Stadt zurück und ſtieg vor dem Thore vom Wagen Dreimal

ing er an dem kleinen zurückliegenden Hauſe vorüber halbfärhtend halb zweifelnd und doch außer Stande den Ge

danken eines Wiederſehens e dann erſt klopfte er
Mathildens Fenſter waren erleuchtet ſie mußte ſich alſo in
ihrem Zimmer befinden allein natürlich von Weh und Ein
ſamkeit zu Boden gedrückt Bei dieſem Gedanken wuchs ihm
der Muth Es iſt ja leichter das Herz des Verlaſſenen
Unglücklichen zu gewinnen als das des Reichen der Alles
ſchon beſitzt was man ihm darbieten möchte

Die Wirthin öffnete und auf ſeine Frage nach der jungen
Frau antwortete ſie ihm daß dieſelbe zu Hauſe ſei Eine
Treppe hoch links Dann verſchwand ſie ſchnell höchſt

e um den Weihnachtsſchmauß nicht kalt werden
zu laſſen

Johannes ging hinauf lautlos ſchleichend wie Jemand der
da weiß daß ihm e dieſem Wege jedes eigentliche Recht fehlt
überdies war es ſtockfinſter und von unten herauf ſchallten
Jubel und Lachen während ihm ſelbſt das Herz faſt ſtillſtand
vor heftiger Aufregung Wie würde ihn Mathilde empfangen

eit jener Unterredung im Sterbezimmer ſeines Vaters
hatte er ſie nicht wiedergeſehen

Jetzt war er oben Durch das Schlüſſelloch einer Thür
ſchimmerte r er trat näher und ſtreckte taſtend die
Hand aus Aber täuſchten ihn denn nicht ſeine

Da drinnen ſprach d er unterſchied eine Männer

ſtimme Fortſetzung folgt

9 beziehe ſich auf frühere officielle Erklärungen vom 10

erregten Sinne Leh

r durch die republikaniſche Verfaſſung übertragenen Rechte ſo
iſt eine dauernde friedliche Löſung des tiefen Gegenſatzes kaum
in Ausſicht zu nehmen

Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

18 Sitzung vom 21 November 1877
Auf der Tagesordnung ſtand zunächſt die zweite Berathung

des mit der braunſchweigiſchen Regierung abgeſchloſſenen
Vertrages wegen der Auseinanderſetzungsgeſchäfte in den Grenz
gebieten der Provinz Hannover gegen das Herzogthum Braun
ſchweig Dann folgte die erſte Berathung des Anleihegeſetzes

Aufwendungen für Staatsbahnen Den dritten Gegenſtand der
Tagesordnung bildete die Verleſung der Jnterpellation des Abg
Richter den ſog Welfenfonds betreffend Jn Beantwortung
derſelben verlas der UnterſtaatsSecrctär Homeyer ein Schreiben
des Staatsminiſteriums worin erklärt wird die d

ec 1869
und le deshalb die Beantwortung der Jnterpella
tion abAuf den Aptrag des Abg Hänel folgte eine Beſprechung in
deren Laufe der Abg Virchow beantragte die Gegenwart der
Miniſter zu fordern und für heute die Verhandlung auszuſetzen
Der Präſident zog auf Grund der Geſchäftsordnung die Zuläſſig
keit dieſes Antrags bei der Beſprechung einer Interpellation in

weifel wurde dabei von den Abgg Lasker Mi quel Löwe
raun und durch das Haus ſelbſt ſchließlich mit 200 gegen 151

Stimmen unterſtützt ie namentliche Abſtimmung hatte Abg
v Schorlemer Al ſt beantragt

Nächſte Sitzung Donnerstag 11 Uhr Tagesordnung Antrag
des Abg Richter Hagen zum EiſenbahnEtat und zweite Leſung
des Etats des Kultusminiſteriums

Halkle den 22 November

Der mit Recht berühmteſte deutſche Vorleſer Profeſſor
E Palleske hat hier 3 Vorleſungen angekündigt von denen
die erſte am Sonnabend im Hotel zum Kronprinzen ſtattfinden
wird und neben einem altclaſſiſchen Stück dem ſophokleiſchen

Raſenden Ajas einen Abſchnitt aus unſers bedeutenſten
plattdeutſchen Humoriſten gelungenſtem Werke Fritz Reuter s

Stromtid umfaſſen wird Jſt ſchon jeder VortragPalleske s ein Genuß den ſich Niemand ohne Noth verſagen
ſollte ſo iſt dies um ſo mehr der Fall wenn wie hier das
Programm den Zuhörern Gelegenheit bietet die hervorragendeHeeiſterſchaft des Vortragenden auf zwei ſo weit von einander
entlegenen Literaturgebieten zu bewundern

5,,,Meteorol Station Vorm 8 Uhr Wind SO 1 Barom 27
23 ſeit geſtern Abend 10 Uhr um 10 gefallen Feuch

tigkeitsgehalt der Luft 98,7 90 Thermom 3,0

Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola
21 Nov 8 Uhr morgens Das Barometer war in einem

Streifen der von Skandinavien nach dem Adriatiſchen Meere
verlief bedeutend gefallen bei trübem regneriſchem Wetter in
einem gleichen etwas weſtlicher liegenden Streifen war es bei
theilweiſe heiterem Himmel und Abkühlung geſtiegen Neuer
dings war auch im Weſten der britiſchen Jnſeln das Baro
meter bedeutend gefallen Die Luftſtrömung war größtentheils
ſüdlich Haparanda meldete 1 Petersburg 3 Moskau 0
Stockholm 3 Memel 3 Hamburg 4 Breslau 4 Wien

3 München 1 Kaſſel 6

Schwurgericht Verhandlungen zu Freitag den 23 und
Sonnabend den 24 Nov 1 Die verehel Feuermann Marie
Louiſe Schröter geb Müller aus Bitterfeld wegen vollendeten
und verſuchten Betrugs im Rückfalle 2 Der Bäckergeſelle
n Auguſt Krieg aus Aſeleben wegen zweifacher Urkunden
älſchung und Betrugs 3 Der frühere Stadtſecretair Otto

Chriſtoph Daniel Carl Schrampke aus Wallhauſen wegen Unter
ſchlagung und m rden h upg in zwei Fällen 4 Der Hand
arbeiter Carl Heiſe aus Teutſchenthal wegen Sittlichkeitsver
brechen 5 Der Schloſſer Wilhelm Kolditz aus Halle wegen
verſuchten Mordes

Provinzial Nachrichten
S Weißenfels 21 Nov Am vergangenen Freitag Sonn

abend und Montag ließ der hieſige Verein für Natur und
Alterthumskunde in dem Stunde von der Stadt ent
ſernten zwiſchen dem uralten Dorfe Zorbau und der Zeitz
Weißenfelſer Chauſſee belegenen ſogen Zorbauer Hügel Aus
grabungen vornehmen welche die vollſtändige Aufdeckung
einer wohlerhaltenen unzweifelhaft aus der Steinzeit herrühren
den Begräbnißſtätte zur Folge hatten Noch nicht ganz 2 Meter
unter der Oberfläche des Hügels ſtieß man auf einen aus mäch
tigen Steinen aufgeführten dolmenartigen Bau in deſſen ge
räumiger Grabkammer die leider im Laufe der Zeit durch von
obenher eingedrungene Erde vollſtändig ausgefüllt worden war
ſich nicht weniger als 16 zum Theil noch wohlerhaltene Schädel
nebſt einer großen Menge menſchlicher Gebeine von Erwachſenen
und Kindern mehrere der bekannten Feuerſteinmeſſer eine Anzahl ſauber durchbohrter kleinerer Thierzähne Schmuckperlen
wie etwa ein Dutzend gleichfalls zum großen Theil e ſehr
gut erhaltene Thongefäße von verſchiedener Form und Größe
und mit Verzierungen verſehen vorfanden Kohlen und Aſchen
reſte fehlten dagegen gänzlich und ebenſo irgend welche Geräthe
aus Bronze oder Metall welch letzterer Umſtand das hohe Alter
dieſer Grabſtätte genugſam bekundet Die gefundenen Gegen
ſtände werden den durch ähnliche Ausgrabungen in der Umgegend
ſchon anſehnlich bereicherten Sammlungen unſeres Alterthumsvereins
einverleibt werden Der freigelegte merkwürdige Steinbau ſoll
womöglich als ein redendes Denkmal aus vorhiſtoriſcher Zeit in
ſeiner jetzigen Geſtalt erhalten bleiben Die vorgenommene ſo
erfolgreiche Ausgrabung rege das lebhafteſte Jntereſſe der
ebildeteten Kreiſe unſerer Bewohnerſchaft und wurde vomſchönſten Herbſtwetter begünſtigt Der bisher noch unberührt

gebliebene weſtliche Theil des Hügels in welchem man noch
eine zweite derartige Grabſtätte vermuthen darf ſoll bei
apftige itterung noch im Laufe des Winters gleichfalls unter
ucht werden

Halberſtadt 20 Nov Heute wurde hierſelbſt der Cigar
renmacher Vaupel von hier verhaftet weil er einer Frau
welche gegen ſeine Gattin in heutiger Gerichtsverhandlung Zeug
niß ablegte in Folge deſſen dieſelbe zu 18 Monaten Zuchthaus
verurtheilt wurde mehrere tödtliche Meſſerſtiche beigebracht
hatte Am Montag wird der berühmte Pianiſt Dr Neitzel im
Hotel Royal ein Concert geben ebenſo wird auch am Todten
feſte gegen Abend der hieſige Geſangverein unter Leitung des
Organiſten W Bethge wie alljährlich in der Martinikirche eine
Muſikaufführung veranſtalten Die muſikaliſchen Genüſſe folgen
in dieſem Jahre in raſcher Folge hinter einander und es iſt
höchſt erfreulich daß die Concertgeber in ihrem Unternehmen
eine befriedigende Unterſtützung beim hieſigen Publikum finden

K Torgau 21 Nov Die Angabe daß der am Schipkapaſſe
gefallene Organiſator der türkiſchen Artillerie Lehmann
Paſcha ein geborener Torgauer und als ſolcher von ſeinem hier
lebenden Bruder einem Kaufmann B Lehmann bezeichnetſei beruht jedenfalls auf ungenauen Jnformationen Zunächſt

iebt es hier überhaupt keinen Kaufmann B Lehmann Folglich
nun derſelbe auch über ſeinen angeblich hier geborenen Bruder

mann Paſcha keine Ausſagen gemacht haben Nach Ausweis
des Kirchenbuchs iſt auch die Angabe einer Correſpondenz der
Magd Ztg nicht zutreffend daß einem angeblich damals hier

in geweſenen Proviantamts Controleu11 Oct 1823 ein Sohn geboren ſei welcher Vent dnan 0
gefallenen Lehmann Lahe geweſen ſein könnte Allenit de

n II Oct 1843 ein Lehmann geboren aber nicht dem erdings j
Proviantamts Controleur Lehmann ſondern dem damalig
Zeit hier amtirenden Stabsarzt Dr Lehmann Der leid
in der Taufe den Namen Rudolf erhalten iſt ſpäter a W
geworden und iſt in den ſechsziger Jahren in Berlin daufnghwie eine hier lebende Schwägerin deſſelben mit Beſtim torben

zugeben vermochte mtheit aHeringen 20 Nov Kurz nach 3 Uhr heute Nach
ſetzte ſich unter Glockengeläute hier ein Leichenzug in Vod mittag
dem ein Sarg vorangetragen wurde enthaltend die Keiegung
der am 19 früh in den Flammen umgekommenen 5 ehireſ
Dem reich mit Blumen und Guirlanden bedeckten
voran ſchritt der Herr Dechand Mand aus Nordhaufen de
am Grabe in tiefbewegenden Worten den ſchrecklichen
fall vor Augen führte hinter dem Sarge gingen zuer
Magdeburg gekommen der letzte Sohn und überlebende t
der Familie Ernſt und ein Sohn der Hornemann dann ſye

viele Leidtragende worunter auch Herr Diaconus Neume Alten

Herr r wiatn e en ver und
J Wittenberg 21 Nov Die Hoffnung daß r Sder Sitz des künftigen Landgerichts werde fi Stadt

wegs aufgegeben denn die ſtädtiſchen Behörden haben
die Abſendung einer Petition beſchloſſen Zwar hat die Ridit
Torgau eine in u Lage in dem tüntelnLandgerichtsſprengel Wittenberg iſt dagegen der Knotenp
von vier Eiſenbahnlinien iſt ferner die größere Stadt ung
ſich ſeit der Entfeſtigung in induſtrieller und kommerzieller
ziehung wohl ſchneller entwickelt als irgend eine Stadt des J
zicks Die ſehr zahlreichen Neubauten bieten zur AufnahmeBeamten die erforderlichen Wohnungen in großer Auswahl de
auch die interimiſtiſchen Amtslocale ſind vorhanden Wird d
von dem Juſtizfiskus angekaufte Grundſtück mit dem von
Stadt dargebotenen vereinigt ſo kann auf dieſer ungefähr H
tar großen Fläche in geſunder Lage ein ſtattliches Gerichte

bäude errichtet werden geT Suhl 19 Nov Eine Deputation der hieſigen Gewehr
fabrikanten war zur Aufnahme einer größeren Beſtellung d
Militärgewehren in Petersburg Die betr Herren ſind ſeit i
drei Wochen zurückgekehrt aber leider herrſcht noch in r
Fabriken und Werkſtätten tiefe Ruhe Das hieſige Eiſenbahn
comité hat ſich mit einer neuen Eingabe vom 12 d M an des
Abgeordnetenhaus gewandt und ſchließlich beantragt das hohe

der Finanzen aufzufordern Verhandlungen wegen Durchfüeiner Eiſenbahn ber Suhl nach Meiningen reſp h en
ungeſäumt anzuknüpfen und da unter den e n ungünſtigen Verhältniſſen beſorgt werden muß daß ieſe Verhandlungen

erſt nach einem längeren Zeitraume zum erwünſchten Ziele führen
könnten ferner zu beſchließen die königl Staatsregierung auf
zufordern zunächſt den Bau einer Eiſenbahn Suhl Gri
thal als integrirendes Glied einer ſpäter auszuführenden Bahn
Jlmenau Suhl Grimmenthal auf Staatskoſten in baulichen
Angriff zu nehmen Die Motivirung dieſes Hülferufs entrollt
ein düſtres Bild von der Nothlage des Kreiſes und namentlich

Einwohnerſchaft ihren geſetzlichen Leiſtungen
mune theils nur noch mit Mühe theils gar nicht nachkommen
können Mit Ausnahme der Kartoffelernte welche das Prädicgt

Dagegen hat die Edelwildjagd gute Reſultate ergeben und ſind

brave Hirſche auf die Decke gebracht worden
Jn Teuchern und Schortau wurden vor einigen Tagen

zwei tolle Hunde getödtet

Gera 21 Nov
der ſich die Pflege claſſiſcher Muſik alten und neuen Stils ſeit

hervorragender Weiſe angelegen ſein läßt veranſtaltet in jedem
Winter 5 große Concerte und 2 Soiréen Für dieſen Winter

der Manfred von Schumann und das Weltgericht von
Schneider Die Walpurgisnacht gelangt in 14 Tagen zur Auf
führung Die beiden übrigen Concerte ſind der Hauptſache nach
SymphonieConcerte So hörten wir neulich das hochintereſſante

h Tongemälde Wallenſtein v Rheinberger Das
Orcheſter für dieſe Concerte bildet die e Stadtdcapelle
die fürſtl Kammermuſik und einige Mitglieder der Militärca
pelle Der Chor beſteht aus 40 50 Damen und etwa 30Herren
unter denen die aggrericen ſtark vertreten iſt Zuweilen wirkt
die Liedertafel mit Jm e m ehg Verein hielt geſtern
der Vorſteher des freien deutſchen Hochſtifts zu Frankfurt a M
Dr O Vol ger einen intereſſanten Vortrag über die geologiſche
Entwickelung der Thierwelt Einem 10 jährigen Mädchen
wurden in dieſen Tagen auf offener Straße die Ohrringe aus den
Ohren geſtohlen

F Vom Harze Eine auffallend ſchöne Mondumgebung zeigte
ſich am 19 d zwiſchen 7 und 8 Uhr Abends in der Gegend von
Blankenburg Der Mond lag auf einem kreisförmigen feuer
rothen Felde das im Durchmeſſer etwa 20 25 Mal größer er

ren als die Höhe des Mondes ſelber beträgt Um dieſes Feld
olgte ein grünblauer ſchmaler Ring welcher mit einem rothen
Ringe eingefaßt war und ſo blieb dieſe regenbogenfarbige Ein
faſſung dieſer Ringe unter achtmaligem Farbenwechſel ungefähr
15 Minuten ſichtbar Der Himmel war während der Dauer n
ſo reizenden Bildes mit einem gehn en leichten Gewöl
überzogen die ganze Erſcheinung verſchwand als der Mond von
dem Gewölk frei wurde Kurze Zeit darauf wurde der ganze
Himmel mit trüben Wolken überzogen und vom Monde war

t r zu ſehen Seit drei Nächten gab es leichte Fröſte
auf dem Harze

J der alten Friedhofskirche zu Waſcha bei Weimar wur
den gelegentlich einer Reparatur übertünchte Wandgemälde ent
deckt deren Alter auf 400 Jahre angegeben wird

Der Thäter des vor mehreren Jahren an den Bernſtein
ſchen Eheleuten in Großen hain verübten Raubmordes iſt i
in der Perſon eines früheren Offizierdieners in Bautzen entdeckt
worden derſelbe wurde verhaftet ſoll ſich aber im Gefängniß

erving haben MnsIn Glauchau wurde am Sonnabend eine Frau bei Au
gehe eines falſchen Weimar itnkes angehalten Die ſofort Da
tellten Unterſuchungen ergaben daß der Ehemann jener Fran

der Falſchmünzer war die Form zum Gießen der Zweimarl
ſtücke wurde bei ihm vorgefunden

Proceß Pieper
II

m Eisleben 20 Nov
Während die bisherigen Punkte der Anklage Beleidigungen

und Verleumdungen einzelner Perſonen betrafen richten ſich die
folgenden ſagen größere Gruppen Pieper behauptet daß da
proteſtantiſche Volk Geiſtlichen Heuchelei vorwerfe und ba
ſoweit er mit denſelben Fühlung habe er dieſem Vorwurf r
ſtimmen müſſe Pieper hat nie mit einem großen Theil de
proteſtantiſchen Geiſtlichen in der Grafſchaft Mansfeld Fürs
ehabt jedenfalls aber mit ſämmtlichen bisher angefürrtt

Paſtoren a ie haben den erforderlichen Strafantra geſtent
l dieſer Paſſus des Artikels sub m einen Gegenſtand

Anklage bildet
Geiſtlichen d igergef ſie ſeien höchſtens in Elubs
cen oder ähnlichen Geſellſchaften zu ſehen ſie pfle

amilienumgang und nähmen bei ihren W chä
chlich auf ihre eigene Bequemlichkeit Bedacht So wie der vor

Haus wolle beſchließen die Herren Miniſter des Handels un

rimmen

r Rody

des ſuhler Grundes von dem es heißt daß faſt S der
ür Staat und Com

Gut verdient waren die ſonſtigen Ernteergebniſſe nur dürftig

gutem Vernehmen nach in den nächſten Oberförſtereien viele und

doch ein
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ür einJ ſuſt auf ſeinen Platz mitnehmen Was war de ehrenSch ien die Herren Paſtoren mehr oder ſ i intendent Seiden ſchönes Dornröschen Die ſchmucke Königin im glitzin derte Poſt e Gechend das Auch dieſe Stelle iſt unter un i Veldlic n eng theilt Pieper Kleide der San grſchan in ſeinem rothen Fammtrg t See
d t u eut und zwar in ſt ſch cent Virtvins e r mit er habe eine Unterredung mit dem en irre Mi it r n n r und der

ngs Wage ge faſſer ein ſo erſchr t in derſelbe unter Andern behauptet die Luther ſche Bi aunſt d Ridamalh u uiſt der Dir t hat und zu dem Endurtheil gelangt iſt habt worin derſel ſtände in deutſcher Koch mit ſeinen Jungen und unter dieſen Jungen obenan Rips
iger lueßrift ich ln die erſte vollſtändige Ueberſetzung in deu mi gen i Köni t cht trotzu e a Werkoldert und verſumpft ſei ſcheut er ſich S en wi d doch in Luthers Hauſe ſerbſt ſich noch den die allerliebſte geſcheite Peppi König 8 flott macht

ab e vevölkerung Kirche dafür verantwortlich zu machen Sprache geweſen während doch in Luther i ch habe Sch ihrer 6 bis 7 Jabhre daß man das muntere Stück die PolkaKaufm h die proteſtantiſche her die traurige Er 2 frühere deutſche Ueberſetzungen befänden Au je Reue vor Gericht ded in uletzt gab eigens für ſie geſchrieben
M die P die Frage aufgeworfen woher rige bei einem Geſpräch mit dem Plarret Kemper über die Reue vor Gericht da ma t ab A dargeſtorhe hl n wird di Antwort lautet Man hat dem Volk die Kirche bei tniß der katholiſchen Lehre entwickelt Bezüg hat Was haben die Kinder ſich gefreut die zufällig darin

ntheit u nun und die An Pflanzſchule des Glaubens und der eine große Unkenntniß der katholiſchen Lehre fabenen ded waren Aber artigen Knaben und Peädchen müſſen ihre
nun ind mit dieſer n was es an geiſtigen Vor lich des Punktes g beruft ſich Pieper auf die vorgeladene Eltern bitten hinein Dienst s das

t S gehen zu dürfen Am Dienstag gab eachmit r an ihm Alles R erer an lückſeligen Epoche datirt der gen zu Punkt b daß Schönfeld aus dem Wagen den en allerliebſte Rothkäppchen und der Wolf nebſt dem tapfe
bewegt chabt hat Erſt von jener ung derts dem ſpendet habe er keine Zeugen finden können Denjenigen die z a d in beiden Stücken war Peppi

ſsrevolutionär des 16 Jahrhun a t mitgetheilt habe er Verſchwiegenheit ge ren Schneiderlein und in beide täichenret wo der Fie iſſen Der Gebrauch der proteſtanti die Sache ſeiner Zeit mi eilt ſtets t c Lönig ebenfalls wieder der Gegenſtand des Hauptintereſſes
Perſonen Ia Heiljgthum entrr er hel die Hand zu geben führe lobt Die Behauptung daß bei Sch die Kirche ſte Daſſelbe gilt von Aſ chenbrödel am Mittwoch Abend wo

Su i das Se dem Volke die Bibel in die Hand zu lüpfri beſucht geweſen halte er aufrecht wenngleich nicht in der Form Daſſe tie ie Köni te amKreheile mit ſich indem hauptſächlich die ſchlüpfrigen i k den Schulkindern auch kein ſie einen köſtlichen Puck agirte Marie König erregteder a ſachtheile W leſ ürden Dies dokumentirt daß außer den eren en i i hraſe Montag auch als überſpannte Schriftſtellerin am Mittwoch alsUnglig Nä alten Teſtaments ch di v i Stellen der Schäflein in der Kirche geweſen Das ſei nur eine Phraſe e Aufmertemheht Umalfe Sehbold Wecte
gegriffenen Stellen ährend Sch durch den Superintendent Fee Welinda Aufmerkſamkeit auch Amaerſt aus i rch daß wenn m Fünf Stellen aus dem Hohen Liede Thatſache aber ſei daß während Sch ter geweſen gis Hökerin und Prinz Roſenblüh unſer beſonderes Jntere ſe

e Vrude t auſſchlüge man ſte Di oteſtantiſche Er Seidenſtücker vertreten geweſen die Kirche viel beſuchter gew Natirlich können wir denen kaum für die dramaturgiſche Be
auf ähnliche treffe ie pr et ie Streitigkeiten des Sch mit ſeinen Na vir r die drar je el e e e e ne e d etund Miſſionäre den d Artikel beinahe als Die unter Punkt i inkriminirte elle modificir vorheben daß durch ſie ein ebenſo angenehmer wie lehrreicherre S ſeſtliche n en Luther wird in dem Arti in daß der betreffende Paſtor mehr gefordert weil es im hervor

en nee rn Glauben wende ſich das proteſtanti ſtattgefunden habe er erſt ſchieden in Abrede daß unter Den Erwachſenen kann es ein beſonderes Intereſſe gewährenRivali irche mangelnden innern Glauben 7 irdiſcher Größen Punkt der Anklage ſtellt Pieper entſchieden in Abrede da ir die hi kreich aufkeimenden Talente zu beobachten Wir
künftig r d dem Aberglauben zu und der Cultus irdiſcher int ſei Der Präſident hält dies dadurch für die hier zahlrten An Sie n n r Je W e beh Mbten t Poſt et oper apte r ſentcge Krdiehnes i er
und h e was an Gott Erinnern be oder ſich erdreiſte mit A da nicht liegen Der Angeklagte verweigert Nutz machen zu wolleneller de u wer aber gewiſſe Bilder nicht habe o itteln Erklärung darüber zu geben und verlangt daß ihm bewieſen

iel en Verniſebrere den S geächte över Jntereſſe ſeineahl da Du ſt vor 2 Jahren in der Ge T r n en her ſo vorgekommen wären als ob man ſage X x v Einſt und jetztl Jm Kaiſerzimmer des HobenzollernMu
d d r ſen ſei d ein üiles Veltelrchen habe wie Pieper von einem r ate den d Zanelſeateg d r t r We ſeume h ſeit ringen en ein an m u gen ar
un ſtrömt und ill die Aeußerung gethan ſie habe den ſtigkeiten ſolche in er a v klen Der ſtein ausgelegt der auf einem weißen Bla e Papier liegt dar Se ten gehört haben will die Aeußerung gethan Glückliches das nie auf die Wirthſchaft deſſelben bezogen wiſſen wollen mit der eigenhändigen Unterſchrift des Kaiſers verſehen iſt

richtsge erntet ſie ihn am liebſten freſſen möchte er idert daß man bei Zwiſtigkeiten mit den mi unſerm jetzigene e e e e en enwehr n dem betr Artikel D gedri der ſchen pflege Der Präſident erklär wut s ter geworfen wordenung d ehe en worbiene cher Punkt m erklärt s l eben Wer e e i Der nW n n i ſeine Unterthanen bilde und hat dieſe Stelle sub Vert c eneru a We die Anklage aus den Worten Bahn en da n r n
ſenbahn Verhreänmmen b Würz ſoweit ich Fühlung habe muß ich den Vorwurf der Heuchelei d bei Damals war ihm der ruſſiſche Rittmeiſter
J en S dige a ncla n Weg Vurch die äegen die pgrſtante t w c s reiberr von Wrangel gebe mit n Ahichere ſage
e l d nern tikels Hilfe geleiſtet zu gegen diejenigen Geiſtlichen herleite i i ich l feld von Poltawa beſichtigte Als ihn beim iede Kaiſern l fenttihung des incriminirten Artike und kanntſchaft geſtanden dabei der Zwiſchenſatz überſehen ſei ich fel t te was er in Rußland beſonders merkwürdig ge
fü Peröffen der katholiſchen Bewegung un i m ekommen Nikolaus fragte ateite e ehe Manne den en et e en le et gen eungün n Druck befördert xc m und n inkriminirten Stellen erklärt der Angeklagte eine Be einem preußiſchen Wrangel zeigte daß daſelbſt
en t Drleſwg r et riſte der rung per ung Weſen brrigehn in der Schlacht von Poltawa geſallene ſchwediſche
ühren J i ie Frage ob er Her V r haben s Nähere will er der ſpät o iening auſ n verleumderiſcher Beleidigung und der t t biuet er ihm zu beweiſen daß unter X der Kaiſer wen We Antrag der Staatsanwaltſchaft wird der

mwen en ätsbeleidigung für ſchuldig bekennt Angeklagter Pieper verſtanden ſei Attentäter Lubowety ſeit Dienstag in einer Einzelzelle vonn Bahn Pwetats e Frage Ebenſo erklärt ſich der Mitangeklagte Präſident Herr Dr Rody der zweite Theil der Anklage Kerzien beob chtet um feſtzuſtellen ob er etwa an einer Geiſtes
aulichen prire der Theilname an dieſem Vergeben für nicht ſchuldig wendet ſich gegen Sie und wird darin ausgeführt daß dadurch krantheit leidet re zeigte nämlich bei den erſten Verhören
entrot Rody ehr nach der ganze Artikel Culturbilder aus daß Sie den Auſſc in das von Jhnen redigirte Blatt aufge ein un ewöhnliches Raffinement und eine faſt beiſpielloſe Unver

mentlih V Nachdem en ſchreitet der Präſident zur Vernehmung des nommen hätten Sie als Mitgehilfe derjenigen Vergehen betrachtet chämtheit während ſich jetzt an ihm eine ganz auffallende wie
ittel der Fachlen u Wieper Derſelbe bekennt ſich als Verfaſſer des Ar werden müßten die eben dem Caplan Pieper zur Laſt gelegt man zunächſt annimmt ſmnlirte erfahrenheit bemerkbar macht
d Con lage Be Die katholiſche Bewegung habe er deshalb werder Auf welche Weiſe ſind Sie in den Beſitz des Manuſeripts Bei ſem erſten Verhör beklagte er z B die ſchlechte Organi
n e tlichung ſeines Artikels gewählt weil n die Re von Herrn Caplan Pieper gekommen ſation der Criminalpolizei und wendete ſich dann an den Unter
c Mitte gedeſhaden a Meter Angeklagter Dr Kody Gegen Ende v J wurde eine Er ſuchungsrichter mit den Worten Die könnten von mir lernendürftig uttion um t er bezüglich der Veröffentlichung ein Referat ge weiterung meiner Zeitſchrift geplant Und wandte ich mich bei un ie wollten Bei dem Kaiſer hielt Herr v Madai über
ind ſind us geſagt da be auch geglaubt in dem Beiſchreiben erklärt zu dieſer Gelegenheit an eine Reihe von Männern die mir als die ganze Angelegenheit Vortrag Die Verurtheilung Lubowsky s
iel ind t Er aus der Artikel aufgenommen würde er denſelben kenntnißreich empfohlen wurden darunter auch an den Caplan wegen der von ihm verübten Betrügereien und Schwindeleien

M uben daß falls Reviſion unterziehen wolle Dr Rody habe Kieper den ich bisher nicht kannte Auf dieſe Zuſchrift hin hat dütſte noch längere Zeit auf ſich warten laſſen denn einerſeits
n n iches Referer in Abrede geſtellt und er traue dem er mir alsbald einen Artikel eingeſendet den ich genau ſo behan kann ein ärztliches ürihen über den Geiſteszuſtand nicht ſo

Punkte ganz entſchieden Ehrlichkeit zu Jn Be deſt habe wie alle übrigen mir in großer Zahl eingeſandten ſchnell gefällt werden anderſeits erfordert die Helm Lubowsky sm t d der Anklage erklärt Pieper die Angabe aründe 4ſrtikel Ich habe ihn nach redactioneller Seite hin durchleſen der an einer ekelhaften Krankheit leidet längere Zeit
rein u auf un ußerung des Pfarrers Kemper dem der Organiſt habe denſelben eingetheilt und thn in Druck gegeben Eine Prüfun Schiffe im Rhein verſunken Am 19 d M iſt auf dem
ils ſt eine ſö lich dieſe Mittheilung gemacht Auch Diaconus uf den Inhalt der Einſendung iſt von mir nicht erfolgt und iſt Rhein bei Mühlhofen Kreis Ko lenz das Dampſſchiff Rhein
tung in V breider r Pfarrer Kemper ausdrücklich erklärt es ſeien in der Vorunterſuchung von mir erklärt worden daß ich voll und und Schelde geſunken welches mit 2500 Centnern Arſentt be

n e Erwachſenen in der Kirche geweſen und deshalb anz die Vertretung des Inhalts dieſes Artikels dem Einſender laden war Die königliche Regierung in Düſſeldorf hat aus
n Predigt gi eſetzt werden müſſen Er habe freilich ge wenden müſſe Es ſt dei uns Praxis daß Jeder der einen dieſem Unfall Veranlaſſung genommen vor der Benutzung des
elsſohn J ſitte e i Ten Fndern Andacht gehalten worden aber da Aufſatz liefert denſelben unterzeichnet damit das Publicum eine Rheinwaſſers zum Genuß für Menſchen und Vieh zu warnen
t von agt e teſtantiſchen Gottesdienſt die Predigt die Hauptſache ſei Garantie habe Es kommen auch ausnahmsweiſe Fälle vor de Man b t auch daß das Waſſer der ſtädtiſchen Waſſer
Se ſich für berechtigt ergehtet zu ſagen die Predigt Jemand bittet ſeinen Namen nicht zu n urſſe Adchte ltettang i Koblenz inſtcirt werden könnte Bei Breiſig ober
n i Punkt b der Anklage erklärt der Ange Fnden ſich wiederholt in den Heften meiner Zeitſchrift Artikel halb Semagen ſank an demſelben Abend das et et derreſte e d Namen des betreffenden Pfarrers an der die nicht unterzeichnet ſind Jn dieſer Beziehung dispenſire ich KölnDüſſeldorfer Geſellſchaft Eliſabeth aſſelbe war mit
apen Maittehe Tun erſt ſpäter erfahren habe prla Hier mich nicht von der rn ehe zwei Moſelſchiffen dent diemdhis brennende Laterne

capele i t habe der Pfar i te ich auf eine näher 3 n in Colliſion gerathenlitärca n ehe Prn W betonen Wenn Stier habe dem die Venſerrt nie eingehen und kann wohl überhaupt ein a en verunglitt e Görlitz gaſtirt gegenwärtig
u e e er in einer betreffenden Unterredung geſagt die teur niemals darauf eingehen a n n er v der berühmte berliner Komiker Heldmerding An 19 d W
n t e f Wahrheit und beide Parteien hätten ſich vor ſtändig fremd die Verhältniſſe ſind mir ganz unbekannt Ich hatte reſte das Unglück ſich auf der Bühne durch einen Sturz
geſten W tht cent z Er habe dieſen Fall als Beiſpiel für die all nußte mich anf die perſönliche Zuverläſſigkeit und Treue des Ver von der Leiter zu beſchädigen Das Gaſtſpiel iſt unterbrochen

h puege Hehat tun m ſühren wollen daß Zwiſtigkeiten zwiſchen faſſers verlaſſen Ich habe den Artikel in Druck befördert ohne von Eine Herausforderung im preußiſchen Abgeordnetenhauſe
n den pr teſt thehen Geiſtlkchen und dem Volke ſtattfänden Zu eine Prüfung eintreten zu laſſen Nachher wurden mir von t Der Abgeordnete Landrath v Rauchhaupt von der neuconſerva
m T ne der Linie e bemerkt Pieper er habe en See ſchiedenen Seiten der See n r tiven Partei ſoll den Rittergutsbeſiher Hundt von Hafften ge

Phrends in Alsleben gemeint und könne die ſeſte Verſicheru ſtehe was ſich wo aum rechtfer I n fordert boben e
ate icht einen Buchſtaben daran gelogen habe mentlich wurde von Seiten der proteſtantiſchenl e llen daß wenn er Alles hätte eine heftige Polemik gegen meine Zeitſchrift eröffnet Das hat Todesfälleen r Materiar begeben er greima mich et der Sache näher a s r Am 14 iſt in Berlin der Generalconſul a D Paul Gutikev viel hätte ſchreiben können Wenn eine Sache ſo allgemein ich habe dann geſehen daß manche Unwahrheiten darin vorkom ſtorben Jm Jahre 1848 in Stettin als Kaufmann anſäſſig

er b ezihlt we be daß Jeder den man darüber beſrage ſie für wahr nen Ich trage kein Bedenken hier auszuſprechen wenn ich el 4 derſelbe damals im Verein mit Michgelis Prince Smith
de ne Wade abe man doch wohl eine anndhernde Gewißheit Ahnung davon hätte haben können daß Dinge in dem Artikel ha cher Edgar Roß in Hamburg die Irt handelsbaweaung ge

T u 3 auz grundloſen Haß gegen Den Gäſtlichen ſ Rehen die auf unſoliden JFundamenten deruhen würde ich die leitet Die Errichtung der erſten Cementfabrik in Stettin und
en sſche welle Zukar be er ſeine Wert pun W betreffenden t ger rn We r Er dortigen großen Walzmüble ett Actiengeſellſchaſt ſind ein

r des ſtändi t ö daß der Oberpfarrer Ahrends Jch hatte aber keinen rund dar eifeln ger t 5 awrech d e hen hen worden und daß ſein S ſeiner Sache gewiß ſei und aus dieſem nd iſt der W italieniſchen Geſellſchaft für Geographie iſt die Trauer
Wechſel ein ſo häuft eweſen nachträglich habe er erfahren Artikel zum Druck befördert leider ohne zig Prü ung votſchaft von dem Tode des Marquis Antinori des Führersid Pdaß dies nicht et ei aber das könne er conſtatiren daß Präſident Sie hätten doch ſehen müſſen daß in dem Artikel v alten chen Expedition zur Erforſchung Inner Afrika uge

e ver Oberpfarrer A während ſeines iz e Wie atreg mieten J muß hier auf die Erfahrung jedes Re gangen rig der Begleiter Antinoris iſt wie es beißt
Irhft e her ehe e für die Unbeltebthett des n d Es wird kein Redakteur in der ganzen Gefangener in Abeſſinien
wut nene ren fürs am Vorabende des r eben eingeſandten Artikel in Bgug W nnrr s Handels v Verkehrs und BörſenNachrichten
W Geburtstages des Kaiſers in dieſem oder im vorigen Jahre in haſt prüfen kann Es ſt jedesmal Sache T r ſchaft etwas le 22 Nov Bericht des Börſenver Secr Weizen

e e ſinem Jocale eine unangenehme Scene vorgekommen deren Sie um zuverläſfige Leute imthut und auf deren Bürg Ha geringer 186 201 veſſerer 204 213 du feiner
n Da errer A geweſen Einer der anweſenden Herren ha nfnimmt und Druck h Wchtt Sie ſehen daß in feinſter über Noliz Roggen 1000 K 162 168 Mt en Herrn Obe ar er angefaßt und zur Erde geworfen und Präſident Macht Sie das nicht irre wenn alt ſind Derſte Wo Landgerſte geringe 179 186 M beſſere 189

en wenn nicht der Sergeant Bartels r einer un rn S n t r amß der gei e feiue n Chebalier 197 207 M en an

auſ er i rfahrun iger Jch e i 77ingniß W da Deenomen Hehnid geghredeſtemer Majunke CTremer nd u r 50 i henen geecdebfen a n e
n e en demmnen Vauern geſcholten und es et Abends Berlin darlber t de v der Sag en ehe et e 219 20 M
ange e m Wirthshauſe zu ganz unliebſamen Sceyen gekommen empfohlenen Perſonen m itel eingehen dieſelben lediglich formell Hohnen o K 10 M Linſen o o e KümmelFrau Norr Oecon Oe habe den Oberpfarrer Ahrends zwei Mal ſchaft geheim gehalten wird Artikel eingehen druct Heprügt ohnen M Mais 1000 i 162 W VLupinenmar u P Stock ſt er San um r W heapegett ehe S e r am er wen u itte a o w W ig n

N Beobachter an der Saale habe in Folge deſſen werden und eine materielle t ärke 50 25 M üböl 50 36 u notireneh g u Moral von Farbe niemals eintritt Stärkea t Slhinhf Ketten e Mann m en des nimmt er ſener re tht 2 r die Aen e es eng r
Dem rrer A in te Pieper ihn j u ichts l 30 7,70 Me e e e e ein Paletot s a habe allgemeinen Unwillen hervorgerufen hof giebt dieſen Tnſuchen Folge Sor bung Dalite 22 Nov Bericht von H Wagner Fobng Bei

ov di ünbeliebtheit des Pfarrers A gebe ſich auch dadurch s Zufuhr vielen ſich Preiſe unverändert Weizeniebtheit des P el Stadttheater ſtärkerer Zufuhr enpie re man i ter e ehe te Thätigkeit der großen Künſtler erlitt durch 12 Säcke a 85 K br c e v T
Die eklagte nennt eine i eſtrengte Thätig br gew Braum a ten erhte Wage endet Gatte r n e n i uunkt der Anklage onb lit à g icht dem terbrechung we in wird Man möge über ſolche Säcke à 50 K br neuer guter alterf zu ſdum in ſofern zu als die Affaire an der Pumpe nicht den derwelt ſehr willkommen ſein wird W er Kinder Mais 1000 160 162 M Rapps Säcke à 76 K rl der er A ſondexn dem verſtorbenen Pfarrer Kluge paſſirt ſei Vorſtellungen denken wie man wolle dieſes Director Fran 315 818 M GVictoria Erbſen 19 Säcke d d Wer 222 bis

hlung rigens dieſe Geſchichte als Flegelei bezeichnet h Enſemble inter Leitung ber Frau Dir e 246 Whrten keine e gende rn egenn den Pfarrer mit der S h nig macht dieſer ſelbſt wie de er e et ehe

e ln e e ev e e b v e eſour n ſilber x in den Ofen el iſ ohne Stocken i terh 0,52einen n ruinirt und Flaſchen Wein theilweiſe aegt bis n taatsaction der Welt vrdets Un Weh en den e r t b riern 21 Nov Ab Oberh 226 u uterh 0,96
An e genommen Sang Herhſtedt bahn e Sbrecher gar micht recht zu r We agſete eng ein Kind ael et t ger Magdebarg am Vegel o Torgau darn Die Chilane aufgefaßt Auch habe die Magd die ſcherrecr die bereiten kann jeder Erwachſene kan

dämpfender langer Pfeiſe aus dem Hauſe gehen ſehen

habe mit der Mittheilung dieſes Vorfalles nur beweiſen wollen
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Auch in diesem Jahre haben wir auf Wunsch unserer geehrten Kunden einen

Weihnachts Ausverkauf S
von soliden Stoffen aller Art welche zum halben men in den VerkanKommen veranstaltet Derselbe hat Sonnabend den 17 d Mts begonnen t

J Heilfron Co groye teingtrayve 64
Grosser Weihnachts Ausverkauf

Freitag den 23 November eröffno ich einen Ausverkauf eines grösseren Theiles meines
Waaren Lagers bestehend aus seidlenmen und wollenen Hlefder und Tmime

rn t Mänteln Costuummes sowie OChàäles und Tüchern ung
ompfehle dieselben

W U See öhnüieh billigen Preisen
intus

Jur Vor feier ſo Nodſenſeses dAusverkaufn des nahe bevorſtehenden Umzugs in mein neues Lokal Nur

ſoll im alten ein großer Theil des gegenwärtigen Waarenlagers zu
bedeutend herabgeſetzten Preiſen

t Wer r e r e I A Tage dauert derauern und beſteht aus Beſatzartikeln jeder Ar r Damen Garde zrobe ſeidenen Vandern Stoffen und Sammeten Blumen u Federn illige Ausverkauf
Ball Coiffüren Tülls und Spitzen ferner Poſamenten als Möbel Rſchnuren und Quaſten Gardinenhaltern und VBorten Franzen aller athhaus 4880 16
Sorten außerdem Zum SelbsKostenpreise eine Partie Bunt und offerire
ſtickereien Kiſſen Schuhe Tragbänder ſeidene Börſen und Garni J Alle Sorten u Größen Kin

turen u ſ w u ſ en in Drell Leinenun oiré
ſ w

M h Damenschürzen in beſtemMoirs à 1exan er al R Haus u Küchenschürzen
9 à 1 e 15Lipa 103 evom I Decbr e ab Leipzigerſtr 102 v h

3 r290080000000300000000000 ehe e Algantgſten
2 P lene Herren Socken vone 50 Wollene DBamenHierdurch beehre i mich Jhnen die ergebene Mittheilung zu striimpfe von 75 ſtraße zu habenDa ich neben der Herſtellung mouſſirender Weine die Oachenez von 35 Da as Programm enthält unter Anderem Legende des heiligen Franzis

abrikation von 8 men Westen von 1 A 50 I kus v Paolo auf den Wogen ſchreitend v Fr Liſzt Hr Smoll Concertineral Waler u mouſſtr Timonaden
a

bis zu den Eleganteſten Piece für ſteir Zither Hr R Miller Großes Duett a d Hugenotten
Herrentaschentücher von I Irl Stürmer Hr Baer Quintett a d Op Lucia di Lammermoorwieder aufgenommen habe 30 Frl v Axelſon Frl Stürmer Hrrn Baer Hyneck u Miller Arie

Meine langjährige Thätigkeit und Erfahrung in dieſer Branche
wird Jhuen genügend Garantie bieten daß alle Aufträge mit der

Gesundheitshemden von a d Zauberflöte Frl v Axelſon u ſ w
S Sorgfalt ausgeführt werden und bitte ich Sie das mir bis

e

in der erleuchteten Dom Kirche

Grosse Musikaufführun
er Sinai dennfeCantate Ach wie flüchtig von Seb Bach

Trauermarsch von Beethoven
Requiem für Chor und Soli von Rob Schumann

gang zur Kirche zu haben

im Saale des Volksſchulgebändes

G GSSGSs COBR GGP
veranſtaltet von Richard Mil ler Regiſſeur der Oper am Stadttheater in

Stürmer der Herren Ludwig Baer Franz Hyneck ſämmtlich
Mitglieder der Leipziger Oper ſowie des Clavier Virtuoſen

Herrn Henry Smoll
KilIets zu nummerirten Plätzen à 2 K 50 zu nicht nummerirten

I 1 M 50 Concertflügel von Kechstein in Berlin aus dem Magazin von
Merren Unterbeinkleider F Kühne in Halle

r ſo reichlich geſchenkte Vertrauen auch ferner bewahren zu wollen in allen Sorten von 180
ieſer Hoffnung empfehle ich mich Jhnen

chachtungsvo
jSteppröcke von 3 50

Merm Graeger Mühlweg 27
Filzröcke von 4
i Tülldecken von 25
Gefütterte Zwirnhand

Bei den Herren W Schubert gr Ulrichsſtraße 62 Schuhe für Damen Herren
Ecke der gr Steinſtr Herren J Barck CGo Leipziger
ſtraße 105 und im Seifengeſchäft Geiſtſtraße 58 werden
geneigte Beſtellungen zur ſofortigen Beſorgung angenommen

u Kinder

20000000000080000000000

Wring 4S Iacchinen

weiß und bunt
Torchons Shawls in allen

reueſte verbeſſerte Conſtruction für Familiengebrauch und für
Waſch Anſtalten empfiehlt als ſehr praäctiſch unter Garantie

Heute Donnerstag den 22 November und
Freitag den 23 November er

Co der auf ihrer Durchreiſe u
dem Norden befindlichen rühmlichſt bekannten

und älteſt renommirten

Farben 25 Tüllshawls
15 4 u ſ w

Zu fabelhaft billigen Preiſen
alle exiſtirenden Arten

Bänder zu Oravatten
u Hutgarnirung1 Poſten ſchwere P Zwirn Gar

dimen Mtr 65

11 ZAwirn Gardimem Mtr 75
schwarzen Patent
Sammeoet Altr 1

S

O

8

unter Leitung des Herrn
Ludwig Rainer aus Achenſeehof

beſtehend aus 5 Damen und 5 Herren

Jaquettes Mtr 4 den
r 1 CVoul Pat Sammet Anfang S Uhr Entree 50 PfsHalle a S Wilh eulmanm e A 75 x Programm an der Kasse a 5 Pſ
r raße 20 echten schwarzeng ß de 5 e W An beiden Tagen abwechſelnde Geſangs Piecçen 2

h esatz Mtr 2 A 25O t r 33 n u Echten Sammoet u General VersamumnlumsO G der Mitglieder des Conſum Vereins Lauchſtädt E G Sonntag
50 4 7 M 50 25 November a c Nachmittags 3 Uhr im Stern

eigenes Fabrikat aus beſtem Patentpapier und ſauberſter Liniatur I Wollene Shäwlchen Puls
halte in allen Liniaturen in dauerhafteſten Einbänden zu billigen wärmer Pausthandschuh I des abgelaufenen Geſchäftsjahres Wahl des Vorſtandes und Verwaltung

Rintrittskarten zu 1 Mark und Texte zu 10 Rpfg sind bei Hem
Karmrocdlkt am Nachmittage der Aufführung auch im Küsterhause und im Bin

Freitag den 23 November 1877 Abends 71 Uhr

Leipzig unter e der Damen Frl v Axelson Frl Anna

d 1 50 ſind in der Muſikalienhandlung von M Niemeyer gr Stein

re erg s Garten

Halle Sonnabend den 24 November punkt 44 V

Tyroler Concert Sünger Gevellschalt

u sondeTages Ordnung Berichterſtattung und Feſtſtellung der Dividen

reiſen angelegentlichſt empfohlen u tausend andere Artikel Rathes sRath9 Srr wird in kürzeſter Zeit gefertigt z ne e e eren Dre ger zr geeignet De Photogra Stiche weilWilh SCEhW ar Juan DHeutsoher Korkſchneidebilder Wiener ewerden nach jeder Zeichnung Photo M Köstler Poſtſtraße ILeipzigerſtraße 20 Waaren Verein J graphie 2c getreu nachgebildet u äußerſt T
n T z ſauber gefertigt Preiſe billigſt StadtTheater3 Rathhausgasse 16 Louis Scheftler eAm billigsten kauft man die neueſten S Coſtebrau bei Lauchhammer Freitag den 23 Pprenirnt

Winterpaletots in größter Auswahl bei I im v Jenajſchen ine noh nene Nähmaſchine ſt hie
Ios C0O Tripzigerſtraße 5 Fräuleinſtift bill zu verk gr Steinſtr 10 S 3 D des Wiener Kinder Schauſpiel

a B Bei Einkäufen Enſemblesh h a z g Mart an Geait e Restaurant Umion Der geſtiefelte Kater
nen egenſtand ulberg S r it GeſaEin Horizontal sägegatter e gratis Du Neu und elegant ein erichtet e d u che ungern nach dem

billig zu verkaufen Schriftliche Anfragen befördert die Expedition dieſer ff Weine und Biere Märchen von Grimm
unter Chiffre R Nr 3186 I Elegante Bedienung Schauſpielpreiſe

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel mit einer Eeilab

kirch
Berl

Anze

als e

zuge
demſe

des
dieſen

amter
regelt

ausge
r

Gew

lich d
ſtiimn
reichte

überſe

ſer B

ſchrei

gleich

in Be
nehmi
Danzi
Danz
dung
Bezirl
Einwe
hatte

arbeit
ſchlüſſ

Straf
zu erf
voran

Sch

Vor
Kreis
richter

Appell
fungir
mann
Frie

Nien
Betruc
Rückfa

6 Mor
6 Mor

I veislic
März
hauſen
ſich m

t 2
Jahlurtn
wöhnli
2,ermi
ſtimme
den ſel
Leuten

Angab


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1877


